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B E S C H L U S S V O R L A G E 
 

  Vorlage-Nr.: B 02/0353 

60 - Amt für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr Datum: 20.06.2002 

Bearb. : Herr Ahl Tel.: öffentlich nicht öffentlich 

Az. : 6011/ke X  
 
Beratungsfolge Sitzungstermin 
 
Ausschuss für junge Menschen 03.07.2002 
 
 
Prioritätenliste für den Vermögenshaushalt und Investitionshaushalt 2003 bis 2006 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Einstellung von Maßnahmen in den Vermögenshaushalt 2003 und in das Investitionsprogramm 2004 bis 
2006 erfolgt im Rahmen der zur Verfügung gestellten Haushaltsmittel nach der Prioritätenliste gemäß Anlage 
zur Vorlage Nr. B 02/0353 mit folgenden Änderungen. 
 
 
 
Haushaltsrelevante Daten: 
 
Haushaltsstelle:  
Haushaltsplan:  
Ausgabe:  
Mittel stehen zur Verfügung:  
  
Folgekosten/Jahr:  
 
Erläuterungen zu den Folgekosten: 
 
 
Sachverhalt 
 
Der Ausschuss für junge Menschen hat in seiner Sitzung vom 05.09.2001 um Erstellung einer Prioritätenliste für 
die Haushaltsplanung 2003 ff gebeten. 
 
Das Team Natur und Landschaft hat aufgrund dieser Absprache mit dem Ausschuss für junge Menschen eine 
Liste mit allen notwendigen Baumaßnahmen für das Jahr 2003 bis 2006 gefertigt und hierfür eine Prioritätenfest-
setzung für das Haushaltsjahr 2003 vorgenommen. 
 
Aus dieser Aufstellung gehen alle notwendigen Maßnahmen für den Vermögens- und Investitionshaushalt 2003 
bis 2006 ff auf Grundlage der Begehungen sowie den Erkenntnissen des Amtes 6011 hervor. 
 
Die grau hinterlegten Maßnahmen sind bereits im Investitionsprogramm 2002 für die Jahre 2003 ff enthalten und 
die weiß gekennzeichneten Maßnahmen sind neu hinzugekommene Baumaßnahmen. 
 
Die Prioritäten wurden zunächst gemäß der drei Kategorien  
 

 I. Sicherheitsrelevante Maßnahmen 
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 II. Erhaltung der Funktionalität 
 III. Optimierung der Funktionalität unter Berücksichtigung von Nutzerwünschen 
 
gesetzt. 
 
Das Ergebnis ist dieser Vorlage als Anlage 1 beigefügt. 
 
 
Auf das nicht ausgeglichene Investitionsprogramm und den Genehmigungsbeschluss zur Haushaltssatzung wird 
hingewiesen. 
 
Die Prioritätenliste soll als Hilfestellung für die Erarbeitung des Haushaltsentwurfes dienen. 
 
 
 
Anlage(n) 

Prioritätenliste für den Vermögenshaushalt und Investitionshaushalt 2003 bis 2006 
 


